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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

am 13. September konnten wir im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 91 neue Fünftkläss-
lerinnen und Fünftklässler am Graf-Eberhard-Gymnasium willkommen heißen. 
Schon am Tag davor waren unsere übrigen 766 Schülerinnen und Schüler aus 
den Sommerferien zurückgekehrt. Ihnen allen wünsche ich ein schönes und er-
folgreiches Schuljahr.  

 

Am letzten Tag des alten Schuljahres hatten wir Frau 
Hammer, Frau Hoffmann, Frau Mächtle und Frau 
Seidl in den Ruhestand verabschiedet und auch den 
meisten unserer Referendarinnen und Referendare 
Lebewohl gesagt. Zum neuen Schuljahr konnten wir 
dafür Frau Betz (Chemie, Sport), Frau Groß (Eng-
lisch, Geschichte) und Frau Redinger (Biologie, Che-
mie) als neue Mitglieder des Kollegiums begrüßen 
und uns darüber freuen, dass Herr Aißlinger (Erd-
kunde, Gemeinschaftskunde, Sport) nach dem Re-
ferendariat bei uns bleiben darf und Frau Roßbach 
und Herr Flämig nach längerer Beurlaubung zurück-
gekehrt sind. 

 
Neue Bildungspläne 

Mit diesem Schuljahr treten die neuen Bildungspläne 
in Kraft. Dabei erfolgt die Einführung schrittweise. 
Die neuen Pläne gelten in diesem Schuljahr für die 
Klassenstufen 5 und 6, im nächsten Jahr kommt 
dann die Klassenstufe 7 dazu usw. Für die anderen 
Klassen gelten weiterhin die bisherigen Bildungs-
pläne, nach denen letztmals 2022 die Abiturprüfung 
abgelegt wird. 
Die neuen Pläne erforderten auch geringfügige An-
passungen der Stundentafel. Deren Veränderungen 
werden in den nächsten Jahren zusammen mit den 
neuen Bildungsplänen hochwachsen. Auf unserer 
Homepage werden deshalb die alte und die neue 
Stundentafel dargestellt. 
Unter der Adresse www.bildungsplaene-bw.de fin-
den Sie die vollständigen Bildungspläne aller Schul-
arten. Bitte beachten Sie dabei, dass es trotz des ge-
meinsamen Plans für die Sekundarstufe I einen ei-
genen Plan für das achtjährige Gymnasium gibt. 
 

Neues Leitbild des GEG 

Während der beiden letzten Schuljahre hat eine Ar-
beitsgruppe aus unserem Kollegium, der SMV und 
Elternvertretern ein neues Leitbild für die Schule er-
arbeitet. Auf insgesamt 14 Seiten ist dargestellt, was 
den Geist unserer Schule ausmacht, was unsere 
Ziele sind und wie wir diese erreichen wollen. In je-
dem Schuljahr wollen wir uns ab jetzt einen der 6 
Leitsätze als einen Arbeitsschwerpunkt vornehmen, 
um damit die inhaltliche Umsetzung zu gewährleis-
ten und für eine Verankerung in der Schulgemein-
schaft zu sorgen. 

Es wird jetzt eine gedruckte Version in Form einer 
kleinen Broschüre geben und natürlich finden Sie 
das Leitbild ab sofort auf unserer Homepage. 
 

Der Förderverein des GEG möchte ein neues 

Spielgerät für den Schulhof anschaffen. 

Die Schule ist bekanntlich zum Lernen da, aber 

wenn dieses erfolgreich sein soll, brauchen Kinder 

und Jugendliche auch einen Ausgleich in Form von 

Bewegung, körperlichen Herausforderungen und 

Entspannung. Über lange Zeit hatte in dieser Hin-

sicht ein „Kletterhäuschen“ in unserem Schulhof 

gute Dienste geleistet, bis es schließlich abgebaut 

werden musste, weil das Holz in die Jahre gekom-

men war.   

Unser Förderverein hat es sich nun zusammen mit 

der Schülerschaft zur Aufgabe gemacht, den Schul-

hof mit einem neuen attraktiven Kletter- und Spielge-

rät auszustatten. Nach langem Abwägen haben wir 

uns für den Spaceball L entschieden, da uns dieses 

System von anderen Nutzern begeistert empfohlen 

wurde. Auf unserer Homepage finden Sie Bilder die-

ses Spielgeräts, damit Sie sich eine genauere Vor-

stellung machen können. 

Die Gesamtkosten des Projekts, das wir noch in die-

sem Herbst in Angriff nehmen wollen, belaufen sich 

einschließlich der Vorbereitung des Untergrunds 

(Aushub, Verfüllung mit Fallschutzmaterial) auf 

knapp über 20.000 €. Gut die Hälfte dieses Betrags 

können aus den verbliebenen Überschüssen des 

letzten Schulstaat-Projekts und Mitteln des Förder-

vereins finanziert werden. Für den nicht unerhebli-

chen Rest sind wir auf Spenden angewiesen. Falls 

Sie das Projekt unterstützen wollen, und es ist wirk-

lich jeder Betrag hilfreich und willkommen, bitten wir 

Sie, Ihre Spende an den 

Förderverein Graf-Eberhard-Gymnasium, IBAN 

DE88 6409 1200 0036 5020 06 unter dem Verwen-

dungszweck „Klettergerät Schulhof“ zu überwei-

sen.  

Natürlich werden Sie dann umgehend eine Spen-

denbescheinigung erhalten. Bis 50 € dient der Bank-

auszug als Spendenbescheinigung. 

 

 

 

http://www.bildungsplaene-bw.de/
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„Die Zeit im Auerhaus … das ist die schönste Zeit 
gewesen!“ 

Dies ist die Geschichte eines alten Hauses in einem 
Ort auf der Schwäbischen Alb, es ist die Geschichte 
einer WG, für die dieses Haus im Winter 1984/ 85 
zum Traumhaus, zur Heimat und zum Sehnsuchtsort 
wird – hier finden sie, wovon andere ihr Leben lang 
nur träumen können: 
Miteinander leben, philosophieren und Federball 
spielen, reden über Schule, Abi und elitäre Elektri-
ker, tanzen wie Alexis Sorbas und mit Udo Jürgens 
besoffen im Schnee singen. 
Und gleichzeitig geht es um mehr, geht es ums 
Ganze, es geht darum, einer von ihnen das Leben 
zu retten; Rike hat einen Selbstmordversuch und 
Psychiatrieaufenthalt hinter sich – das Auerhaus soll 
für sie zum Überlebens-Haus werden, drei ihrer 
Schulfreunde aus der 13. Klasse ziehen mit ihr in das 
leerstehende Haus, um ihr das Leben und die 
Freude daran zurückzugeben und sie davor zu be-
wahren, sich „in der Klapse in einen staksenden 
Brokkoli zu verwandeln oder in irgendein anderes 
gleichmütiges Gemüse“ . 
Später gesellen sich der Elektrikerlehrling Harry und 
die Brandstifterin Pauline zu ihrer Schüler-WG und 
bilden mit den Abiturienten eine Wohn-Gruppe, die 
zwischen Leichtsinn, Wahnsinn und Abivorbereitun-
gen kaum ein Thema auslässt und ihrer aller Leben 
verändern wird. 
Die Theater-AG holt mit ihrer diesjährigen Dramati-
sierung von Bov Bjergs Bestseller-Roman „Auer-
haus“ das Leben jener sechs Jugendlichen so auf 
die Bühne unserer Zeit, wie es nur das Theater und 
wie es nur diese Theater-AG in genau diesem GEG-
Lichthof kann. 
Termine: 7. / 8. / 10. und 11. November 2016 jeweils 
um 19:30 Uhr 
(Dirk Albrecht) 
 

GEG erhält Preis für Sternwanderung 

Wir sind stolz, dass unser Engagement für das fried-
liche Zusammenleben von Geflüchteten und einhei-
mischer Bevölkerung öffentlich wahrgenommen und 
geschätzt wird. Der Förderverein Kriminal- und Ver-
kehrsprävention im Landkreis Reutlingen hat ver-
kündet, dass unsere Schule auf Grund der im letzten 
Jahr organisierten Sternwanderung für Flüchtlinge 
mit einem Förderpreis ausgezeichnet wird. Am Frei-
tag, 7. Oktober, wird dieser Preis feierlich in Reutlin-
gen durch Polizeipräsident Hans-Dieter Wagner und 
Landrat Reumann an Vertreter der Schule überge-
ben werden. 
 

Verschiedene Termine 

Den letzten Donnerstag vor den Herbstferien 
(27.10.) haben wir inzwischen als festen Termin für 
einen Methodentag eingerichtet, an dem alle Klas-
sen einer Stufe ein jeweils gleiches Programm 
durchlaufen. 
Am 16. November werden die Oberstufenjahrgänge 
am landesweiten Studientag teilnehmen, um sich 

über die Angebote der Universitäten und Fachhoch-
schulen zu informieren. Für die Schüler/innen der 
Klassenstufen 5 - 10 finden an diesem Tag wieder 
die Zielvereinbarungsgespräche (Schülersprechtag) 
statt. Das heißt, Klassenlehrer/in und Stellvertre-
ter/innen werden mit den einzelnen Schülerinnen 
und Schülern ein etwa 15-minütiges Gespräch füh-
ren, um deren eigene Einschätzung ihrer Lernsitua-
tion und Stellung in der Klasse besser kennen zu ler-
nen, Stärken und Schwächen zu analysieren und 
mögliche Veränderungen zu diskutieren und gege-
benenfalls zu vereinbaren.  
Die Klassenlehrer/innen werden Zeitpläne erstellen 
aus denen hervorgeht, wann die einzelnen Mitglie-
der der Klasse ihren Termin haben. Der übrige Un-
terricht entfällt an diesem Tag. Natürlich sind die 
Fahrzeiten der Schulbusse nicht auf ein solches Un-
terfangen abgestimmt. Es wäre daher hilfreich, wenn 
Sie als Eltern für diesen besonderen Tag auch Fahr-
gemeinschaften organisieren könnten, um unnötig 
lange Wartezeiten zu vermeiden. 

Diese und weitere Termine finden Sie in der Über-
sicht, die diesem Elternbrief wie immer beiliegt. 
 
Verkehrssicherheit 

Jetzt beginnt wieder die dunklere Jahreszeit. Des-
halb bitte ich dringend darum, die Fahrräder auf Ver-
kehrssicherheit zu überprüfen. Kontrollieren Sie bitte 
die Bremsen und insbesondere auch die Beleuch-
tungseinrichtung (Vorderlicht, Rücklicht, Reflektoren 
vorne, hinten und in den Speichen), da es vor allem 
darauf ankommt, von den anderen Verkehrsteilneh-
mern gesehen zu werden. 

 

Homepage 

Wie Sie wissen, haben wir seit Anfang März eine neu 
gestaltete Homepage. Wir sind ständig bemüht, den 
Informationsgehalt auszubauen und natürlich auch 
dankbar, wenn Sie uns dazu Hinweise geben. 
Für die Termine finden Sie eine Übersicht zum 
Download und vor allem die Terminleiste im Menü-
punkt „Aktuelles & Termine“. Wir haben uns vorge-
nommen, dort unter dem entsprechenden Termin 
auch die wichtigen Zusatzinformationen (z.B. Einla-
dungen zu zentralen Elternabenden) zum Download 
anzubieten. 
 
 

Mit herzlichen Grüßen und besten Wünschen für das 
neue Schuljahr 

 

gez. Friedemann Schlumberger 

 

 


